
 

 
 
 

BBZ Stegen 

Staatliches sonderpädagogisches Bildungs- und Beratungszentrum mit Internat 
Förderschwerpunkt Hören 

 
Stegen, 12.02.2021  

 
Liebe Eltern, liebe Sorgeberechtigte, 
 
jetzt ist es doch Ende der Woche geworden, dass ich Sie mit den neuen Informatio-
nen zum weiteren Schul- und Internatsbetrieb hier im BBZ versorgen kann. Gestern 
Nachmittag erreichte uns das aktuelle Schreiben aus dem Kultusministerium zum 
Schulbetrieb ab dem 22.Februar 2021, welches die Schulen über Rahmenbedingun-
gen und Eckpunkte informiert. 
 
Nach gründlicher Lektüre und einer gerade erfolgten Abstimmung im Kreise der Ab-
teilungsleitungen wird sich die Öffnung des Schul- und Internatsbetriebs ab dem 
22.02.2021 bei uns wie folgt gestalten: 
 

- Öffnung des Schulkindergartens: alle Kinder kommen nach den Fasnachtsfe-
rien wieder in den Schulkindergarten. Dort findet „Regelbetrieb unter Pande-
miebedingungen“ statt. 

- Präsenzbetrieb für die Grundschule: aufgrund der Gesamtzahl der Schülerin-
nen und Schüler in unserer Grundschulabteilung startet der Unterricht für alle 
Grundschulklassen nach den Fasnachtsferien hier vor Ort wie zu Beginn des 
Schuljahres – Unterricht nach Stundenplan, reguläre Tagesförderangebote 
und regulärer Internatsbetrieb (unter Pandemiebedingungen). 

- Unverändert: durchgängiger Präsenzunterricht für die Abschlussklassen WR 9 
und R 10 – nach Stundenplan, der seit dem 11.01.2021 gilt. 

- Neu: Präsenzunterricht und Präsenz-Internatsleben für die Schülerinnen und 
Schüler der Klasse G13 

- Einzelne Schülerinnen und Schüler aus dem Bildungsgang Lernen (BGL), die 
über den Fernunterricht nur schwer erreichbar sind, werden zeitweise am BBZ 
in Präsenz unterrichtet. Die Klassenlehrkräfte informieren die Erziehungsbe-
rechtigten der betroffenen Schülerinnen und Schüler individuell. 

 
- Die Schülerinnen und Schüler aller anderen Klassen lernen weiterhin im Fern-

unterricht. Optional denken wir darüber nach, einzelne Lerngruppen z.B. für 
eine Unterrichtswoche in den Präsenzmodus zu holen – das machen wir ab-
hängig vom Infektionsgeschehen und auch dem Präsenzalltag hier vor Ort. 

- Die Notbetreuung wird ausschließlich für die Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 5 – 7 angeboten. Hierzu erhalten Sie ein separates Schreiben von 
Herrn Dr. Bischoff. 

 
Nach wie vor besteht für Ihre Töchter und Söhne keine Präsenzpflicht – wir gehen im 
Moment davon aus und so planen wir auch, dass die überwiegende Zahl der Schüle-
rinnen und Schüler den Präsenzunterricht wahrnehmen wird. Sollten Sie im Einzelfall 
hier Klärungsbedarf haben, können Sie gerne auf die schulischen Abteilungsleiter/-
innen oder auf die Schulleitung zugehen. 
 
Das Schreiben aus dem Ministerium finden Sie in der Anlage. 
 
Liebe Eltern, liebe Sorgeberechtigte, 
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hinter Ihnen und Ihren Kindern und jugendlichen Kindern liegen 5 lange Wochen 
Fernunterricht (wenigstens bei den meisten von Ihnen); die Zeit war sicherlich an-
strengend, herausfordernd – hoffentlich nicht nur belastend. Jetzt zeichnet sich Licht 
am Horizont ab und wir freuen uns sehr, einzelne Klassen wieder in den Präsenzbe-
trieb vor Ort holen zu können. Allerdings wird die Zeit des Fernunterrichts für einige 
Klassen auch weiterhin andauern. Ich kann nur hoffen, dass sich Anfang März ab-
zeichnet, auch ab Klasse 5 zum Präsenzunterricht im Wechselmodus zurückkehren 
zu können.  
Ihnen herzlichen Dank für Ihr Durchhalten bis hierhin, für Ihre Unterstützung sowie 
für Ihre freundlichen Rückmeldungen. 
 
Ihnen und Ihrer Familie wünsche ich nun erholsame Ferientage (wenigstens den 
Schülerinnen und Schülern), vielleicht ein paar schöne Stunden im „winterwonder-
land“, bleiben Sie gesund und bis zum nächsten Mal (ob virtuell oder in Präsenz). 
 
Herzliche, nur wenig närrische Grüße 
 
Claudia Bärwaldt 
Schulleiterin 
 


